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Ernennung zum Kommerzialrat:
Marcus Wörle

Eine besondere Ehrung
wurde unserem Kultur-
referenten zu Teil. Der Bun-
despräsident verlieh ihm
für seine Verdienste für die
Wirtschaft den Titel Kom-
merzialrat. Marcus Wörle
im Interview.
Der jahrelange Obmann des
Lebensmitteleinzelhandels
in Tirol ist in seiner Funk-
tion gleichzeitig Mitglied
der Bundeswirtschaftskam-
mer, wo er die Interessen
der kleinen Lebensmittelbe-
triebe vertritt. Neben seiner
Tätigkeit als Prüfer bei den
Lehrabschlussprüfungen

wurde er erst kürzlich zum
Vertreter Tirols für die
Lohnverhandlungen des
Handels (alle Gremien).
Dem ersten Tarrenzer Kom-
merzialrat "taugt" diese Ar-
beit, als Tiroler habe man in
Wien sowieso von Haus aus
einen Bonus. Das Ver-Han-
deln sei spannend, das
Feilschen um gute Ab-
schlüsse immer spannend.
"Wording" sei das neue
Schlagwort bei diesen Ge-
sprächen, wo meist Kom-
promisse erzielt werden
müssen. Für den Handel
erreichte er gute Ergebnisse,

auch die Lehrlingsent-
schädigung konnte endlich
erhöht werden. Der Beruf
"Kaufmann" habe in den
letzten Jahren eine neue
Bedeutung bekommen,
qualifizierte Beratung stehe
in der Bedeutung vor dem
Verkauf. Engagement und
Freundlichkeit in dieser
Branche sei das Um und
Auf. Große Sorge bereitet
ihm die enorme Dichte an
Lebensmittelgroßhändlern
in Österreich, im internatio-
nalen Vergleich stehe Öster-
reich an der Spitze! Die
neue Raumordnung lasse in

Zukunft nur mehr 300 m2
Verkaufsfläche zu, große
Lebensmittler auf der grü-
nen Wiese gebe es nun nicht
mehr. Die Politik sei hierbei
schon sensibler geworden.
Die Gemeinde Tarrenz und
die Hitte Hatte gratuliert
dem Geehrten zu seiner
Ernennung recht herzlich
und wünscht ihm für seine
Aufgaben guten Erfolg.
(ÖRG)

Foto: Gemeinde



Stierer’s Lois

Bierfassln fliegen 
durch die Luft,

die bald erfüllt von
Glühweinduft.

Die "stillste Zeit" hat 
angefangen,

i wollt, sie wär´ scho 
wieder vergangen.
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Mutter-Eltern-Beratung
Die Geburt eines Kindes
bringt viel Freude, Verän-
derung, aber auch Unsi-
cherheit. Die Mitarbeiter-
innen der Mutter-Eltern-
Beratung beraten, begleiten
und unterstützen Sie bei
allen Fragen, die sich aus
dem Zusammenleben mit
einem Kind ergeben.

WANN?
jeden 2. Mittwoch im Monat
von 9:00 bis 11:00 Uhr

WO?
Gemeindeamt Tarrenz

Die Mutter-Eltern-Beratung
ist eine Einrichtung der
Landessanitätsdirektion für
Tirol

Hebamme:
Stecher Ingrid 
Rosengartlweg 1
6460 Imst
Tel.: 0676 7037163

Wir gratulieren!

Am 1. Nov. feierte Ehren-
präsident des Schützenba-
taillones Starkenberg,
Herr Karl Wörle, seinen
84istgen Geburtstag.
Die Schützenkompanie Tar-

renz wünscht ihm alles
Gute, besonders viel Ge-
sundheit und noch viele
schöne Geburtstage. 

Obmann, Matthias Stricker

Foto: Privat
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Buch des Monats

Brigitte Weninger
und Jakob Kirchmayr

Tiroler Sagen

Sagen aus ganz Tirol hat
Brigitte Weninger in die-
sem Buch in zeitgemäßer
Sprache neu erzählt.   Be-
eindruckend  illustriert
von Jakob Kirchmayr sind
die spannenden Geschich-
ten rund um den Riesen
Haymon, der wilden
Stampa aus Nassereith
oder der Hexe Stase aus
Landeck, ein Erlebnis
zum Vorlesen, aber auch
zum Schmökern an kalten
Herbstabenden. Unser
Dorf ist natürlich auch
vertreten, und zwar mit
dem Geisterkegeln auf
Schloss Starkenberg. Wer
diese Sage nicht kennt
oder vielleicht nicht mehr
so genau, der sollte sie
unbedingt nachlesen! 

(ELKE)

Gasteltern gesucht!
Am 26. April 2006 jährt sich
zum 20. Mal das Unglück
von Tschernobyl. Da die
Auswirkungen durch die-
ses Unglück besonders in
Weißrussland immer dra-
matischer werden (ständige
Erkrankung bes. der Kin-
der, Herz-Kreislauf-Proble-
me, Krebserkrankungen)
wollen wir wie schon in den
vergangenen Jahren auch
im kommenden Jahr wieder
Kinder aus unserem Part-
nerdorf "Bolschie Strelki" zu
uns ins Gurgltal einladen,
damit sie sich bei uns kör-
perlich und seelisch erholen
können. Es ist bereits die
sechste Kinderferienerho-

lung bei uns im Gurgltal.
Bei der abgelaufenen Ak-
tion konnten die Werte der
Radioaktivität im Körper
der Kinder bis zu 100 % ge-
senkt werden. Für die Kin-
der bedeutet das eine enor-
me Verbesserung ihrer Le-
bensqualität.

Wer im kommenden Jahr
bereit ist, Kinder bei sich
aufzunehmen, der melde
sich bitte bis Ende De-
zember in der Gemeinde
(Tel.: 63352) oder bei mir im
Pfarramt (Tel.: 66445). Vie-
len Dank schon im Voraus.

Bruno Tauderer

Einladung
zum 10.

Dorfschießen

Die Schützengilde veran-
staltet heuer zum 10. Mal
eine Dorfmeisterschaft mit
dem Luftgewehr.
Ausgetragen wird ein
Mannschaftsbewerb. Eine
Mannschaft besteht aus 4
Schützen. Jeder Schütze
schießt eine einmalige Serie
zu 20 Schuss (zählt gleich-
zeitig auch für die Einzel-
wertung).
Eine Mannschaft bilden
können Vereine, Betriebe,
aber auch sonstige Gruppie-
rungen (z.B. Sauna-Runden,
Familien-Mannschaften
oder, wie zur Zeit TV-mo-
dern, auch "verzweifelte
Hausfrauen"). Der Fantasie
sind kaum Grenzen gesetzt,
einzig der "Tarrenz-Bezug"
muss vorhanden sein.

Termine: 
Freitag, 2.12.2005 
von 18.00 - 23.00 Uhr 
Samstag 3.12.2005 
von 17.00 - 23.00 Uhr.

Preisverteilung: 
Samstag, 3.12.2005 kurz
nach Schieß-Ende (23.00
Uhr) im Schießlokal
Veranstaltungs-Ort:
Schießlokal im Gemeinde-
haus (Keller)
Nenngeld: 
e 22,-- je Mannschaft

Die Schützengilde freut sich
auf euer Kommen.

Neuigkeiten aus der
Bibliothek Tarrenz

Ab Dezember werden lange
Wartezeiten beim Arzt,
sprich Doktor Strauß, zum
wahren Vergnügen. Wa-
rum?? Ganz einfach - die
Bibliothek stellt einiges an
Büchern und Zeitschriften
zur Verfügung, um den
Patienten die Langeweile zu
vertreiben, von Schmerzen
abzulenken und natürlich
auch auf das vielfältige

Angebot in der Bibliothek
hinzuweisen. Wer weiß -
vielleicht ist der eine oder
andere  gar froh, ein paar
Minuten länger auf die
Behandlung zu warten, weil
das Buch gerade so span-
nend ist... Bleibt natürlich
noch der Weg in die
Bibliothek, denn da ist ja
Lesestoff in Hülle und Fülle
vorhanden.

Tischtennis 
Ab dem 28.11.2005 findet
wieder jeden Montag im
Mehrzweckgebäude das
Tischtennistraining statt.

1001 Haushalte in Tarrenz

Im Oktober dieses Jahres
hat die Anzahl der Haus-
halte erstmals die 1000er
Grenze überschritten. 

In Tarrenz sind derzeit 2569
Personen mit Hauptwohn-
sitz und 102 Personen mit
Nebenwohnsitz gemeldet.

Die Haushalte:

1 Personenhaushalte  255
2 Personenhaushalte 270
3 Personenhaushalte 172
4 Personenhaushalte 198
5 Personenhaushalte 71
6 Personenhaushalte 26
7 Personenhaushalte 5
8 Personenhaushalte 3
9 Personenhaushalte 1

zusammen 1001
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Erfolgreicher Herbst für den 
FC Autohaus Krißmer Tarrenz

Gaben in den vergangenen
Jahren oft die Nachwuchs-
mannschaften Grund zur
Freude, sorgten in der
Herbstmeisterschaft die
"Großen" für die sport-
lichen Höhepunkte aus der
Sicht des FC Tarrenz.

1. Mannschaft im
Spitzenfeld
Dem Abgang von Torjäger
Jasmin Celebic folgte ein
durchwachsener Saisonstart
mit nur 2 Siegen in den
ersten 7 Spielen gegen groß-
teils schwächere Gegner
und damit verbunden ein
Platz im hinteren Viertel
der Tabelle. Als dann auch
noch Neuzugang Sandro
Sciarri mit einer schweren
Knieverletzung und Kapi-
tän Bernhard Fischer ausfie-
len, befürchteten viele
schon einen beinharten Ab-
stiegskampf. Trainer Robert
Scheiber aber verstand es
die Mannschaft im richtigen
Moment wachzurütteln.
Nach einer teils heftigen
Aussprache mit Ursachen-
forschung holte er den alten
Trainerfuchs Sepp Winkler
als Individualtrainer an
seine Seite. Zusammen
impften sie den bisher unter
ihrem Leistungsniveau ge-
bliebenen Spielern Selbst-
vertrauen ein. Die Abwehr
um Torhüter Harald Thur-
ner und dem neuen Libero
Bernd Santer entwickelte
sich zu einem Bollwerk, im
Mittelfeld übernahm Sene-
din Dervisic die Spiel-
macherrolle und im Sturm
fand Stefan Engensteiner
wieder zu seiner früheren

Form. Die Defensivabtei-
lung mit Dauerläufer Ro-
bert Gstrein und Paul
Winkler sorgte für ein
kämpferisches Übergewicht
und die jungen Spieler
Björn Brand, Christoph Im-
mler, Florian Juen, Marco
Krabichler und Benjamin
Pacher gehörten immer
öfter zur Stammmann-
schaft. Hannes Egger, Tino
Espa, Daniel Strasser, Frank
Tangl und Ralf Witting
erbrachten trotz Verlet-
zungspech und Trainings-
rückstand bei ihren Ein-
sätzen ansprechende Leis-
tungen. Das Resultat dieser
allgemeinen Leistungsstei-
gerung waren 8 Runden
ohne Niederlage und der
Vorstoß auf Platz 4 der
Tabelle.

Achtelfinale des Tiroler
Cups
Zum dritten Mal in seiner
Vereinsgeschichte steht der
FC Tarrenz im Achtelfinale
des Tiroler Fußballcups.
Nach teils hervorragenden
Leistungen gegen höher

eingeschätzte Gegner wie
SV Landeck, USV Ötz und
TS Stams kommt nun am
Ostermontag nächsten Jah-
res mit dem IAC nicht nur
ein legendärer Klub des
Tiroler Fußballs, sondern
auch der aktuelle Tabellen-
führer der Tiroler Liga auf
den Tarreter Lenzenanger.
Interessant wird auch das
Trainerduell zwischen den
ehemaligen Profis Robert
Scheiber und "Gischi" Wes-
terthaler. 

1B Tabellenführer
Die Aufbauarbeit von
Trainer Werner Krabichler
wurde im Herbst 2005 mit
der Tabellenführung be-
lohnt. Eine einzige Nieder-
lage und ein Unentschieden
in 12 Spielen zeugen einer-
seits von der Überlegenheit
der noch immer jungen
Mannschaft und anderseits
von der ausgezeichneten
Ergänzung zwischen der 1.
und der 1B Mannschaft. Mit
Kapitän Dietmar Ludescher
stellt die 1B auch den einzi-
gen Tarrenzer Spieler, der

im Herbst an allen Wochen-
enden siegreich blieb. Denn
ausgerechnet bei den 2
Punkteverlusten der 1B
kam Dietmar in der gleich-
zeitig siegreichen Kampf-
mannschaft zum Einsatz.

Ziele für das Frühjahr
Wenn man 4 Punkte hinter
einem Aufstiegsplatz liegt,
die drei Erstplatzierten zu
Hause empfängt und zu-
dem die Frühjahrsleistun-
gen in den vergangenen
Jahren als Maßstab nimmt,
kann es laut Trainer Schei-
ber kein Ziel sein, Fünfter
zu werden. Daher wird der
Aufstieg angestrebt und
erwartet, dass alle Spieler
bei der Vorbereitung mit
entsprechender Begeiste-
rung bei der Sache sind.
Dass auch die 1B und in
weitere Folge die U17
Mannschaft davon profitie-
ren sollten, ergibt sich dar-
aus zwangsläufig. Ein span-
nende Frühjahrsmeister-
schaft ist jedenfalls zu er-
warten.                     (LUKU)

Haben gut lachen - die beiden Trainer Robert Scheiber und Werner Krabichler Foto: Privat
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Boulderhalle im Entstehen - Sportunion sucht Sponsoren

Alte Tarrenzer Turnhalle: Bouldern -
Klettern in Reinkultur

Bouldern - Klettern ohne
Seil knapp über dem Bo-
den, in der Halle mit Mat-
ten gesichert; diese intensi-
ve Trainingsform nutzen
Kletterer zur Verbesserung
von Technik und Kraft.
Hier wird der Schliff für
das Klettern in langen
Routen oder fürs Freie
geholt. 
Schon seit ein paar Jahren
klettern TarrenzerInnen in
der höchsten Liga Tirols
und auch Österreichs mit.
Die Sportunion hat sich ent-
schlossen, im Verein diese
Sportart offiziell aufzuneh-
men und eine eigene Sek-
tion einzurichten. Michael
Gabl, Sportlehrer, Berg-
führer und erfolgreichster
Nachwuchstrainer Öster-
reichs - u.a. Weltmeisterin
Angie Eiter und Staatsmeis-

terin Bettina Schöpf waren
einst seine Fittiche - konnte
als Sektionsleiter gewonnen
werden. Mit der Installie-
rung einer Heizung wurde
die alte Tarrenzer Turnhalle
aus ihrem Dornröschen-
schlaf geholt und die
Grundlage für die weitere
Nutzung gelegt. Durch die
große Nachfrage in der gro-
ßen Turnhalle beim MZG
fanden einzelne Übungs-
stunden, wie das beliebte
Jazzdance der Kinder oder
Frauenturnen in vergange-
nen Jahren in dieser Halle
statt. Der Heizlüfter aus
dem Jahre 1973 schuf zwar
kurzfristig Wärme, die
enorme Staubverbrennung
und Verwirbelung schufen
jedoch kein gutes "Klima".
In Eigenregie werden ca.
100 m2 Boulderfläche ver-

schiedener Schwierigkeit
geschaffen. Groß und Klein
sollen hier bis in eine Höhe
von vier Metern über
Weichböden sicher trainie-
ren können. Mit im Boot der
Interessierten sind neben
der Sportunion der Öster-
reichische Alpenverein, der
sich auch finanziell betei-
ligt, und das Kletterteam
Tirol West. Die komplette
Finanzierung steht noch
nicht ganz, die Sportunion
ist auf der Suche nach
Sponsoren, die den Ankauf
von guten Griffen und stra-
pazierfähigem Mattenmate-
rial ermöglicht. Kontakt:
TSU-Obm. Reinhard Juen:
0650/ 6243736, Bgmstv.
Jürgen Kiechl: 0676/
9408046 oder direkt bei
Bgm. Rudolf Köll. 

(ÖRG)

Änderung der Tiroler Feuerpolizeiordnung
Entfall der Feuerbeschau bei vielen Gebäuden

Durch eine vom Tiroler
Landtag beschlossene Än-
derung der Tiroler Feuerpo-
lizeiordnung 1998 entfällt
künftig bei fast allen Wohn-
gebäuden die Feuerbe-
schau.
Weiterhin ist eine Feuerbe-
schau alle vier Jahre durch-
zuführen in Gebäuden:
die öffentlichen Zwecken
dienen, in denen ein Ge-
werbe ausgeübt wird oder
in denen Versammlungs-
räume bestehen, mit mehr
als zwei in Holzbauweise

errichteten Geschossen und
in Hochhäusern.

In landwirtschaftlichen
Wirtschaftsgebäuden ist
alle zwölf Jahre eine Feuer-
beschau durchzuführen,
wenn der begründete Ver-
dacht auf brandschutztech-
nische Missstände oder an-
dere feuerpolizeilich be-
denkliche Zustände beste-
hen.

Hauptüberprüfung 
Durch den Entfall der

Feuerbeschau z.B. bei Ein-
oder Mehrfamilienhäusern
kommt der Hauptüberprü-
fung eine noch größere Be-
deutung zu. Diese ist vom
Rauchfangkehrer alle zwei
Jahre durchzuführen. 

Dabei sind alle reinigungs-
pflichtigen Anlagen auf ihre
Brandsicherheit zu über-
prüfen und dabei festge-
stellte Mängel unverzüglich
der Behörde mitzuteilen.
Die Behörde hat dann deren
Behebung vorzuschreiben.

Christbaum-
schmuckbasteln

Am Freitag, 16. Dez. 05, zur
Ausleihzeit von 17.00-19.00,
bastelt das Bibliotheksteam
Christbaumschmuck für
den Christbaum der Biblio-
thek. Kinder, die an diesem
Tag zum Bücherleihen
kommen, sind herzlich auf
einen kleinen Bastelspaß
eingeladen.

Das Ergebnis des Krip-
penbaumkurses, den der
Krippenverein Tarrenz
veranstaltete, kann sich
sehen lassen. 
So erstrahlen heuer wie-
der einige Krippen in
neuem Glanz.

Neuigkeiten
aus der Pfarre

Der Nikolaus kommt zu
allen  Familien, die seinen
Besuch wünschen - ohne
Krampus - am 06.12.05 ins
Haus. Anmeldungen bis
01.12.05 erbeten, bei Brigitte
Schönnach: Tel. 65914 oder
0664/1717018 oder Sigrid
Höflinger ab 17.00: Tel.
68107. Der Erlös der Aktion
kommt der Krabbelstube
oder sozialen Härtefällen
im Dorf zu Gute.



kunstadvent

baumann franz    baumann-melmer elsbeth    großkopf wolfgang    hanslik
manfred    hundegger sheila    neururer franz    neururer reinhold    pechtl
herta    pechtl willi    raffeiner greti    ruetz hermann    strauß esther    strauß
maria    sturm annelies    sturm klara    widmer beda    wille-jais marika

sailerhaus  tarrenz  hauptstrasse 41  vernissage  26.11.2005  19°°
geöffnet  jeweils  von  14°° - 19°° am  26.11.  27.11.  3.12.  4.12.  8.12.
10.12.  11.12.  17.12.  18.12.



KKRRAAMMPPEELLEERR
SONNTAG
4. DEZ. 2005
TARRENZ

mit
Einzug

Beginn: 13 Uhr · Nikolauseinzug: 14.30 Uhr
DORFPLATZ

Für das leibliche Wohl ist am Dorfplatz bestens gesorgt.

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Freiw. Feuerwehr Tarrenz

An die Kinder verteilt der
Nikolaus Süßigkeiten!
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Wo sind die Gurgltaler Taljuwele im Winter???

Die meisten Vögel - weiß
man - fliegen im Winter in
den Süden. Aber wo ist der
Rest der Taljuwele? (Fast)
Alle verbringen auch den
Winter im Gurgltal - nur
gibt es verschiedene Strate-
gien. Sogar die Schmetter-
linge unterscheiden sich in
ihrer Überwinterungsform.
Wie mit Kälte, Eis und
Schnee umgegangen wird,
soll aber zuerst geraten
werden:
Welche Überwinterungs-
strategie haben diese Falter?
Auflösung auf der letzten
Seite dieser Ausgabe...

A B C D

Als Ei an Baumrinde Ab in den Süüüden... im Ameisennest In einem Versteck

Text zum Herunterladen und aktuelle Infos zum
Landschaftsplan unter www.gurgltal.at/landschaftsplan 

Text und Fotos:
Mag. Sylvia Bacher

Ehrungen verdienter
Musikanten bei der 

Cäciliafeier der Musig

Kplm Reich Peter, Obmann Reich Wolfgang, Obmann-Stv
Krißmer Michael, Gufler Alfons, Reich Hermann

Nach einigen Jahren schöp-
ferischer Pause wurde die
heurige Cäciliafeier wieder
zu einem kameradschaft-
lichen Höhepunkt der Mu-
sikkapelle. Offensichtlich
folgten die sehr zahlreich
erschienen Festgäste dem
guten geistlichen Rat von
Bruno bei der heiligen
Messe, dass neben der Mu-

sik auch die Kameradschaft
im Verein oft das Wichtigs-
te ist. 
Die ausgezeichnete "Ver-
pflegung" durch die Wirts-
leute beim Gurgltaler Hof
und auch die drei Rietzer
Musikanten trugen mit der
schwungvollen Musik ohne
Stromkabel  zur guten Stim-
mung bei.                 (RICHO)

Adventsingen

Ganz herzlich einladen
möchte die Pfarre und der
Kirchenchor Tarrenz zum
Adventsingen
am 10. Dezember 2005 um
20:00 Uhr im Mehrzweck-
gebäude Tarrenz.
Gerade das Adventsingen
soll uns als kleines Mosaik-
steinchen im Advent zu
einer inneren Besinnung
helfen. Den Beginn bildet
der Wortgottesdienst um
19:00 Uhr in der Pfarr-
kirche. Anschließend soll
uns ein beleuchteter Weg in
den adventlichen Gedanken

hinführen zur Musik.
Mitwirkende: Kirchenchor
Tarrenz, Weisenbläser der
MK Tarrenz, Ötzer Vier-
gesang, Familienmusik
Reinstadler. Besinnliche
Texte werden von Abt P.
German Erd OCist vorge-
tragen.
Anschließend wollen wir
noch gemütlich bei einem
guten Glas und einem
Huangart beisammen sein,
und die Gedanken in uns
schwingen lassen.
Der Erlös ist für das
Kirchendach Tarrenz.

Foto: Privat
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Mir Salveseler
Iat`s stian mir do, mir zwoa Salveseler, 
von Menschenhand erschoffe, für d`Leit zum Begoffe.
Mir selle enk zum Denke anreage.
Sei mir an Fluach oder an Sege?
Ja ,gibt's überhaupt Geister mit Bese u. Ruate, 
Schlechte und Guate?
Diat`s lei fest denke u.diskutiere und 
über`t Geisterwelt studiere.
Was welle mir enk soge ? Diat`s enk lei befroge!
Viele Gedonke wert`s iat`s gebe, 
schiane und schiache, gscheide und blede.
Denn der Kopf hockt auf`n Hols als wia an Zeck, saugt
viel Lebensenergie aweck und d Liab bleibt auf der Streck!
Olles will er wisse und erkläre und tuat ins 
somit oft in Weg beschwere.
A Ontwort findet`s lei in enkerm Herz-
dös isch kuan Scherz.
Dört dinne steat`s gschriebe, 
es sellet`s anondert fest liabe.

Inser Denke isch sou begrentzt, s
igt lei Galt und Mocht und Konkurrenz.
In Salvesegeist den isch deis gleich,
der hot sei Reich.
Auf deis schaugt er guat und isch auf der Huat!
Hobe mir d Naturgeister amol auf inserer Seite,
noche were`se ins bestens begleite.
Sie were`s ins donke und so schnell weard kuan
Boum miar schwonke.

Akzeptiere mir se it und sei im Wold 
und auf der Flur so richtig zwieder, 
kemme d Umwetter und d Katastrophe immer wieder.
Drum Leitlen tiat`s fleissig in insere Schöpfergeist donke,
weil wenn ma lei nemme und it gebe, lei bitte und it
donke noche kimmt`s Gleichgwicht in`s schwonke.
Noche nutzt Gald und Mocht it amol mia in Groasse- 
weil mar noche alle gleich hoasse.

Menschlein klein, wo bist du daheim? 
Bischt du lei do zum Trinke und Esse, zum Horte und
Stapple- oder hosch a Seeal und an Geist? - 
weil noche konnsch`se amol ordelig lapple!

Mir zwoa Salveseler sei einzigartig auf dere Walt, 
ins gibt's it fuer`s Gald!
Mir tia fuer enk Torreter d Salvese und in Boch bewoche.
Und es Leit passet`s auf enk auf und mochet`s it 
seviel dumme Soche!!!!

(Veronika Schnitzler)

CD Tipp zur Adventszeit

Für Freunde von Bläser-
musik (Horn, Klarinette)
Chormusik, aber auch Har-
fen und Gitarrenklängen
gibts jetzt taufrisch eine Be-

nefiz-CD. Liveausschnitte
sind bei der Seniorenweih-
nachtsfeier am 18.12.2005
zu hören. Kontaktadresse:
tobi.zangerl@aon.at  (RICHO)
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Einladung zum
Adventmarkt der

Vinzenzgemeinschaft

Die Vinzenzgemeinschaft
Tarrenz veranstaltet heuer
nun bereits zum 7. Mal den
anerkannten und sehr gern
besuchten Adventmarkt.
Für unsere Freunde und
Kunden aus Nah und Fern
haben wir heuer unsere
Marktstandln am

Sonntag, dem 27. Novem-
ber 2005 zwischen 11:00
und 18:00 Uhr

geöffnet. Wir laden Sie alle
ein, in der angegebenen Zeit
in den Tarrenzer Mehr-
zwecksaal (beim Schulhaus)
zu kommen und sich von
unseren tollen Angeboten
zu überzeugen.

In behaglicher und geselli-
ger Umgebung offerieren
wir Ihnen Selbst-Ge-
stricktes, Selbst-Gebasteltes,
Selbst-Gebackenes und
Selbst-Eingelegtes. Ge-
schmackvolle Adventge-
stecke, schöne Adventkrän-

ze sowie nützliche Weih-
nachtsgeschenke runden
unser Angebot ab.

Beim Schlendern durch den
schön dekorierten Saal kön-
nen Sie sich auf den Advent
einstimmen, und Sie kön-
nen sich mit Freunden und
Bekannten hier bei uns ver-
abreden. Dabei können Sie
sich von uns mit Kiachle,
Würstchen, Kaffee und Ku-
chen sowie mit allen üb-
lichen Getränken verwöh-
nen lassen. Die Beaufsich-
tigung Ihrer Kinder über-
nehmen wir gerne; wir
haben eine liebevolle Be-
treuungs-Station für sie vor-
gesehen.

Mit dem Reinerlös finan-
ziert die Vinzenzgemein-
schaft Tarrenz ihre Hilfs-
projekte.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch
Das Vinzenz-Team

Vereinsmeisterschaft des
Tennisclub Tarrenz

Liebe Vereinsmitglieder!
Liebe Freunde des Tennis-
club Tarrenz!

Mit der Abschlussfeier und
Preisverteilung für die
Vereinsmeisterschaft 2005
hat der Tennisclub Tarrenz
am 22. 10. 2005 die Tennis-
saison beendet. Die Saison
ist trotz schlechtem Wetter
erstaunlich gut verlaufen.
Unsere Mitglieder haben
die Regenpausen im
Sommer fleißig genutzt um
Tennis zu spielen. Auch bei
der Vereinsmeisterschaft im
September konnte sich der
Tennisclub über eine rege
Teilnahme und einen guten
Verlauf freuen.
Nun möchten wir uns in die
Winterpause verabschieden
und freuen uns auf ein
Wiedersehen im Frühjahr.

Der Ausschuss des Tennis-
club Tarrenz

Ergebnisse der Meister-
schaft:
Herren-Einzel:
1. Fringer Günther

2. Walser Jürgen
3. Immler Christoph

Kadi Reinhard
Herren-Doppel:
1. Schmid H./Immler Ch.
2. Flür A./Reich Peter
3. Kurz Toni/Plank Wolfi

Gstrein W./Kundmann 
Damen-Einzel:
1. Mair Erika
2. Egger Beate
3. Zoller Christine

Egger Agnes
Damen-Doppel
1. Egger Beate/Plank 

Verena
2. Egger Agnes/Tumler 

Steffi
3. Mair Erika/Kurz Edel-

traud; Zoller Christine 
Plank Reinhilde

Mix-Doppel:
1. Mair Erika/Kadi 

Reinhard
2. Hundegger Sheila/ 

Egger Ewald
3. EggerB./Flür Patrick

Hodgkinson A./Reich P.
Ergebnisse Vereinsmeister-
schaft Jugend
1. Flür Patrick
2. Krismer Lukas
3. Flür Marco
4. Gritsch Marcell

Foto: Buttinger
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Einladung

Am Donnerstag, den 15.
Dezember 2005 um 14:00
Uhr findet im "alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt"
unser gemütlicher Nach-
mittag statt.

Alle Pensionistinnen und
Pensionisten sind recht
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Gedanken zum
Adventsingen 2005

Nach einiger Zeit Planung
ist es uns gelungen wieder
ein tolles Programm für das
Adventsingen in Tarrenz
zusammen zu stellen. Musi-
kanten und Sänger aus Tar-
renz, aus dem Ötztal und
dem Pitztal werden dabei
sein. Als besondere Überra-
schung wird der Abt von
Stams Weihnachtliches vor-
tragen. Der Reinerlös wird
zur Renovierung des Kir-
chendaches verwendet. Vie-
le Mitwirkende, besonders
die aus Tarrenz, singen und
spielen kostenlos. Jedoch
entstehen trotzdem noch
Kosten die durch freiwillige
Spenden gedeckt werden
müssen.
Das Adventsingen ist nicht
nur für die einheimische
Bevölkerung gedacht, auch
von den Gästen der Hotels
aus der Region wird es seit
einigen Jahren besucht,

worüber wir uns immer
freuen.
Auf meine Bitte beim TVB
Imst - Gurgltal, diese Ver-
anstaltung mit Sponsoring
zu unterstützen wurde mir
von der Geschäftsführung
erklärt, dass dafür leider
kein Geld mehr vorhanden
sei.
Soviel zur Zusammenarbeit
in der Region.
Liebe TarrenzerInnen, ich
lade euch alle ein, das
Adventsingen in Tarrenz,
am 10.12.2005, um 20:00 zu
besuchen, sodass diese Ver-
anstaltung ein Erfolg wird
und wir damit eine weitere
Spende für das Kirchen-
dach bekommen.

mit freundlichen Grüßen

Wörle Marcus, 
Kulturreferent der Gemeinde
Tarrenz

TANKEN - ESSEN - SHOPPEN

Der Weihnachtsbaum leuchtet, unser
Bistro ist weihnachtlich geschmückt.
Wir laden Euch zu unserer 
ersten besinnlichen

Adventsmusik
am 11.Dezember 2005 ab
15.oo Uhr bis ca. 19.oo Uhr
herzlich ein.

Heimische Musikanten
spielen in und vor unserem
Bistro für euch auf, u.a.  ver-
schiedene Bläsergruppen
aus  Tarrenz, die Stubenmu-
sik der Musikschule Imst,
die Zitherspieler, Harfen-
musik und ein kleiner Chor
singt vorweihnachtliche
Lieder.
Moderiert und begleitet
wird die Veranstaltung von

Günther Scheidle. Das Pro-
gramm zusammengestellt
hat Peter Reich.
Dazu gibt es frisch geröstete
Maronen, Glühwein, Tiroler
Speck und Käse, Bratwurst-
semmel, Stollen und vieles
andere  mehr…
Die Musikanten und wir
freuen uns auf euch.

IQ-Tankstelle
Ina Obenhausen-Bock
Hauptsrasse 78
6464-Tarrenz
täglich von 0-24 Uhr

Weihnachts-
feier der 
älteren

Mitbürger

Am Samstag, den 17. De-
zember 2005 findet um
14:00 Uhr im Mehrzweck-
gebäude die diesjährige
Weihnachtsfeier der älteren
Mitbürger statt.

Nach tel. Anmeldung im
Gemeindeamt (Tel.: 63352)
werden Sie auf Wunsch
abgeholt.

Jahrgang 1930 feierte
gemeinsam den 75iger!

Auf der Wildmoosalm

Bei schönstem Herbstwetter
trafen sich 24 von 28 gelade-
nen 30gern aus Tarrenz zu
einem Ausflug nach Seefeld
(Wildmoosalm). Die Heim-
fahrt wurde noch zu einer

Einkehr am Locherboden
bei Mötz genutzt, und
abends, wieder auf heimat-
lichem Boden, ließ man den
gemütlichen Tag beim Bar-
ger ausklingen.          (RICHO)

Foto: Leitner Josef
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Licht ins Helle
Seit 15.11.2005 ist es Gesetz.
Auch untertags müssen
nun Autos mit Licht fahren.
Der „große Bruder“ Staat
schaut halt auf uns. Mit
wieder einer Vorschrift
mehr. Die Kosten verur-
sacht. Mehr „Birnen-Ver-
schleiß“, Wechsel der „Bir-
nen“ oft nur mehr durch
(teure) Fachmänner mög-
lich, ganz zu schweigen
vom Einbau einer Tag-
lichtanlage. „Bürokratisch-
praktisch“ eben! Wenn man
die Unfallzahlen wirklich
senken will, gäbe es eh nur
eine Lösung – das Auto-
fahren generell zu verbie-
ten! (Aber wer weiß, ob das
nicht schon in manchen
Köpfen …)
Was fällt der Bürokratie
wohl als nächstes ein?
Vielleicht eine „Männer-im-
S i t z e n - P i n k e l - V e r o r d -
nung“? Ich höre schon man-
che (viele?) Frauen freudig
jubeln. Aber freut euch
nicht zu früh! Wir würden
uns mit einer amtlichen
„Handtaschen- und Schuh-
besi tz-Stückzahl-Ober-
grenze“ rächen!
Sicher findet sich nächstes
Jahr eine Statistik aus der
hervorgeht, wie super sich
das Licht am Tag ausge-
wirkt hat. Aber seit ich heu-
er die offizielle FIFA-Welt-
rangliste der Fußballklubs
gesehen habe, in der „Aus-
tria Wien“ auf Rang 24
geführt wurde, noch vor!!
„Real Madrid“ und „Bar-
celona“, ist mein Vertrauen
in Statistiken weit unter den
Gefrierpunkt gesunken. 
Aber vielleicht lässt es sich
ja von der nachträglich in
mein Auto installierten
Taglichtanlage wieder auf-
tauen!                          (MAC)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte

03./04.12. MR Dr. GRISSEMANN Matthias, Imst, 66753; 08.12. Dr. LAIMER Wolfgang,
Imst, 66100; 10./11.12. Dr. JENEWEIN Kurt, Imst, 66248; 17./18.12. Dr. PRESCHERN Karl,
Imst, 63380; 24./25.12. Dr. STRAUSS Joachim, Tarrenz, 64266; 26.12. Dr. UNSINN Werner,
Imst, 62500; 31.12. MR Dr. GRISSEMANN Matthias, Imst, 66753

Wochenenddienste Zahnärzte

03./04.12. Dt. KNAPP Johann, Imst, 66376; 08./09.12. Dr. MANGWETH Reinhard,
Nauders, (05473) 87790; 10./11.12. Dr. MAYR Anton, Imst, 63126; 17./18.12. MR Dr.
NIEDERMAIR Gabriel, Landeck, (05442) 63228; 24./25.12. Dr. RINNER Günther,
Landeck, (05442) 64343; 26.12. Dr. SANTELER Günter, Landeck, (05442) 63632; 27.12. Dr.
WALCH Robert, See, (05441) 8460; 28.12. Dr. WUTSCH Andreas, Arzl i.P., 63557; 29.12.
Dr. ZSIFKOVITS Rudolf, Tarrenz, 64738; 30.12. Dr. GABL Markus, Zams, (05442) 65700;
31.12., 05/01.01.06 Dr. GUGG Elvis, Imst, 63126

ab 26. November Kunst im Advent im Sailerhaus Vernissage 19:00 Uhr
27. November Adventmarkt Vinzenzgemeinschaft MZG 11:00 - 18:00 Uhr
04. Dezember Nikolauseinzug Dorfplatz 14:30 Uhr
05. Dezember Lauf der "kluanen Krampeler" Dorfplatz 19:00 Uhr
06. Dezember Lauf der "groaßen Krampeler" Dorfplatz 20:00 Uhr
10. Dezember Adventsingen im Mehrzweckgebäude 20:00 Uhr
11. Dezember Adventmusik in der IQ - Tankstelle 15:00 - 19:00 Uhr
17. Dezember Seniorenfeier im Mehrzweckgebäude 14:00 Uhr
18. Dezember Weihnachtsfeier der Sportunion MZG 19:30 Uhr
24. Dezember 16:30 Uhr Kindermette 

23:30 Uhr Christmette, Turmblasen der Musikkapelle
31. Dezember Silvesterspiel der Musikkapelle Tarrenz im Dorf ab 10:00
6.  Jänner Silvesterspiel der Musikkapelle Tarrenz in den Weilern ab 11:00

Musikkapelle Jahreshauptversammlung

Heuer wurde nicht nur
Bilanz über ein sehr aktives
Vereinsjahr gezogen, son-
dern es standen turnusmä-
ßig Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Obmann
Walter Kiechl wollte  auf ei-
genen Wunsch seine Funk-
tion nicht mehr länger aus-
üben. Walter bleibt (selbst-
verständlich) Kapellmeis-
ter-Stellvertreter und Musi-
kant im Verein.
Als neuer Obmann wurde

REICH Wolfgang gewählt.
Als Stellvertreter unter-
stützt ihn ab sofort KRIß-
MER Michael. Die Kassa
verwaltet  wie bisher OPPL
Ernst und als Schriftführ-
erin wurde HILD Georgia
gewählt. Weitere Mitglieder
des Ausschusses: Kplm
Reich Peter,  Reich Kurt,
Tangl Gerold, Tangl Bruno,
Zangerl Tobias, Reich
Mario, Flür Richard  

(RICHO)

A: Lungenenzian - Ameisenbläuling - im Ameisennest (wird als Larve von den Ameisen adoptiert und im Nest gefüttert)
B: Zitronenfalter - In einem Versteck; überwintert als Falter in Kältestarre gerne zwischen Brombeerblättern 
C: Admiral - in den Süden; Wanderfalter, fliegt in mediterrane Gebiete zur Überwinterung
D: Kaisermantel - Legt seine Eier spät im Sommer an Baumrinde. Im Frühling wandern die jungen Raupen zum Fressen auf Veilchen

Foto: Flür


